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erläge xu Nr . 84 der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag, LU. März 18U1 .

-SS

Grotzherzogthum Vaden.
Karlsruhe , den 25 . März8ol,m . (Mittbeilungen aus der Stadtrathssitzung )vc 7 gestern . Der an der Kaiserallee gelegene städtische Platz ,a „ s welchem sich bisher die Gebäude der Schützengesellschast be¬

tanken , soll vorläufig als Kinderspielplatz hergestellt und
unterhalten werden . — Der Badische Schwa r zw ald -
ver ein — Sektion Karlsruhe — thcilt den Bericht über die
Thätigkeit des Vereins im Jahre 1890 mit . Hiefür wird Dank
ausgesprochen mit dem Bemerken , daß der Stadtrath von der
umfangreichen Thätigkeit des Vereins , welche der hiesigen Stadt
in vielfacher Beziehung von Nutzen sei, mit großer Befriedigung
Kenntniß genommen habe . - Auf Veranlassung des Ortsge¬
sundheitsraths wurden aus hiesigen Geschäften 223 Wurst -
prvhen durch die Grohh . Lcbrnsmittelprüsungsstation einer
Untersuchung unterzogen , wobei sich in nur vier Fällen eine Be¬
anstandung ergab . — Das Rektorat thcilt den Bescheid des
Großh . Oberschulraths über die außerordentliche Visitation der
diesigen Töchterschule mit . Nach demselben gibt der Großh .
Oberschulrath seiner Befriedigung über den guten Stand dieser
Schule Ausdruck und spricht dem Rektor für den bei der Leitung
bethätigien lebhaften Eifer sowie dem Lehrerkollegium für dessen
ersprießliche Wirksamkeit warme Anerkennung aus Zur Vor¬
lage kommt der Entwurf eines Ortsstatuts über Errichtungeines Gewerbegerichts in hiesiger Stadt . Der Entwurf
soll zunächst den betheiligten Kreisen der Arbeitgeber und Arbeit¬
nehmer zur gutachtlichen Aeußerung mitgetheilt werden .

V Heidelberg , 21 . März . ( Bürgerausschuß . — Theater . )Unter dem Vorsitz des Herrn Oberbürgermeisters vr . Wilckens
wurde heute im neuen Rathhaussaalc eine Sitzung des Bürger¬
ausschusses behufs Beratbung des Voranschlags für 1891 abge¬
halten , welche die Genehmigung de? Voranschlags und der vom
Stadtrath vorgeschlagenen Umlage im Betrag von 41 Pf . herbei¬
führte . Gelegentlich des Postens „ Einnahmen aus Wald " wird
betont , daß es für Heidelberg stxts der leitende Gesichtspunkt gewesen sei , mehr auf Erhaltung des landschaftlichen Bildes alsauf Nutzbarmachung hinzuweisen . Auch die geplante Versorgungder Vorstadt Neuenheim mit Wasser kam zur Sprache und e . suhrman , daß wohl noch in diesem Jahre die Legung der Wasser¬leitung in Angriff genommen werden könne . Zur Ucberführungüber den Fluß wird die alte Ncckarbrücke benützt werden . - ImStadttheater fand gestern eine namentlich für eine kleine Bühne
recht ansprechende Aufführung des „Faust " (I . Theil ) statt .Während der Charwoche bleibt das Theater geschlossen.

-l- Lahr , 23. März . ( Stadttheater . — Handels¬schule . ) Die letzte Woche der ersten Saison unseres Stadthcaters
brachte uns noch sehr interessante Gastspiele : am Mittwoch Balletder drei ersten Solvtänzerinnen von Straßburg , am Freitag FrauPrasch -Grevenderg als „Vicomte von Morieres " und gesternHerrn Wassermann von Karlsruhe als „ Narciß "

. Im ganzenkamen in 74 Vorstellungen 69 Stücke zur Aufführung . Die Zahlder Gastspiele beläuft sich auf 27 . Im Laufe des Sommers solldas Theater eine bessere Ausstattung erfahren und für die nächste
Saison ist , wie wir hören , Herr Axtmann wieder als Direktor
gewonnen , der mit dem erzielten Erfolge in jeder Hinsicht zu¬
frieden sein kann und es auch ist. — Die städtische Handelsschule '
welche am Samstag ihre öffentliche Prüfung abhielt , war . im ab¬
gelaufenen Schuljahr von 88 Schülern besucht, die sich auf drei
Kurse vertheilten .

O Aus dem Breisgau , 22 . März . ( Von der Land -
wirthschaftlichen Winterschule für den Kreis
Lörrach ) ist der 24 . Jahresbericht versendet worden . Nach
demselben trat eine Aenderung im Lehrerpersonal insofern ein ,als der seitherige Vorstand , Herr vr . v . Hanstein , nach Karls¬
ruhe versetzt wurde und an seine Stelle Herr Schosser von
Ladenburg trat . Es wirken als Lehrer an der Anstalt außer dem
Vorstand 7 Herren . Der Besuch der Schule hat im letzten Kurs
zu wünschen übrig gelassen , denn die Schülerzahl betrug nur 9,ein Umstand , der zu bedauern ist , da die Anstalt gerade für
unsere Landwirthschaft treibende Bevölkerung von nicht zu unter¬
schätzender Bedeutung ist und ihren Zweck , tüchtige Landwirthe

heranzubilden , bisher in jeder Hinsicht erfüllt hat . Man hofft
indessen zuversichtlich , daß die Sckülerzahl für die Folge wieder
eine größere und damit der Wirkungskreis des Instituts ein all¬
gemeinerer und den ganzen Kreis umfassender werden wird . Das
neue Schuljahr 1891/92 beginnt gm 3 November .

7^ Vom Bodensee , 24 . März . ( Die Gesund beitsve r
'

hältnisse ) des 1 Quartals o . I . waren im allgemeinen
günstig ; namentlich ließ sich ein bemerkenswerther Rückgang aller
Infektionskrankheiten konstaliren . Masern und Keuchhusten , deren
gleichzeitiges Auftreten nicht selten beobachtet wird , sind ver¬
schwunden ; von Scharlach und Diphtherie wurden nur vereinzelte
Fälle mit gutartigem Verlaus angemeldet . Als erfreulicher Fort¬
schritt der Hhgiene ist auch die erbebliche Abnahme der Tyvbus -
erkrankungen in sämmtlichen Amtsbezirken des Seekreises zu
verzeichnen.

Literatur .
Perthes ' Handlexikon für evangelische Theologen . Ein

Nachschlagebuch für das Gesammtgebiet der wissenschaft¬lichen und praktischen Theologie . 25 . - 27 . Lieferung
( Schenkelschurz -Synoptiker ) . Gotha , Friedr . Andr . Perthes ,1890.

Den Titel eines in den sechziger Jahren erschienenen nun ver¬alteten kürzeren theologischen Lexikons, „ Theologisches Universal¬
lexikon"

, hätte sich „ Perthes ' Handlexikon für evangelische Theo¬
logen " mit größtem Rechte beilegen können . Dasselbe gibt in
der That über alle nur denkbaren Gebiete der theologischen
Wissenschaft und Praxis Auskunft . In der 25 . und 23 . (Doppel - )
Lieferung zeigt der Artikel .. Sinnbilder "

, welche eingehende Be¬
rücksichtigung die christliche Kunst findet , aus deren Gebiet indem vorliegenden Heft dis Artikel Sechseck, Sophienkirche , Spät¬
gotik , Spiegelgewölbe , Spitzbogen Abbildungen bringen . Dem
Geistlichen m seiner Eigenschaft als Lokalschulinspektor werdenArtikel wie Schreibunterricht , Schulaufsicht willkommen sein .Die 27 . Lieferung - bringt eine Anzahl größerer Artikel aus ver¬
schiedenen Gebieten , von denen wir hervorhcben : aus der allge¬meinen Religionsgeschichte : Steine , Sterndienst , Sturmwind ;aus der biblischen Einleitung : Spruche , Synoptiker ; aus den
biblischen Altert ümern : Städte , Süftshütte , Strafrecht , Syna¬
goge , Synedrium ; aus der Kirchengesckichte : Statthalter , Stoi¬
ker , Stephan , Stephanus , Strauß . Sturm , Swedenborg , Syl¬vester , Stigmatisation ; aus der systematischen Theologie : Status ,Sünde , Sündenfall , Sündenvergebung , Süudlvsigkeit ; aus der
Symbolik : Symbol ; aus dem Kirckenrecht : Stift , Strafver¬fahren . Summepiskopat , Synode , Synodalverfaffung ; aus der
kirchlichen Kunst die Abbildungen : Sternbogen , Sterngewölbe ;aus der Homiletik : Stil und allerlei Predigtentwürfe , nament¬lich bei Sterben , Sünder ; aus der Volksschulkunde : Sprach¬lehre ; aus der inneren Mission : Stadtmission und die Angabeneinzelner Anstalten bei Städten wie Stettin , Straßburg . Stutt¬gart . Jede Lieferung zeigt wieder die große Reichhaltigkeit diesesLexikons , das seinesgleichen sucht.
Sternbildchen . Gezeichnet von F . Born hak . Zweite Auf¬

lage . Preis elegant gebunden 2 M . , broschirt 1 M . 50 Pf .
( Verleger H . L . v . Trautvetter , Berlin .)

In anmuthiger Weise wird hier in Sternbildchen ein Kranz
reizender Phantasieblüthen geboten . In schlichter , poetischerForm erzählt der Verfasser kleine Lebensgeschichten von Hochund Niedrig , die im Hause , auf der Straße , in der Haide und
auf dem Wasser — unter dem lichten Sternenhimmel sich zuge -
tragcn haben . Der Grundton des Büchleins ist wohl dazu an -
gethan , den Blick zum Himmel , das Vertrauen auf die Allmacht
zu festigen und wachzurufen .
Aus der Welt des Gebetes . Von Or . D . G . Monrad .Gotha , Friedr . Andr Perthes , 1890 10 . Ausl . (Volks¬

ausgabe . ) geb. in Kaliko M . 1 M . 20 Pf .Einer Empfehlung bedarf dieses Büchlein nicht mehr , nachdemes nunmehr schon eine zehnte Auflage erlebt hat . Es hat sichseinen Weg selbst gebahnt , und dies will um so mehr sagen , alshier weder eine gewählte oder sprühende Darstellung , noch eine
ausgeprägte Besonderheit der Grundanschauung die Aufmerk¬samkeit auf sich ziehen konnte. Was das Büchlein auszeichnet ,rst vielmehr die gesundeste Nüchternheit und edelste Einfachheit .

54 . Irffaminr . Nachdruck vrrb-t--.

Von Helene v . Gortzendorff -Grabowski . (Fortsetzung .)
„Nun , Mr . Harvah ? Wir wissen ja , was wir von dem Brief

zu halten haben , aber muffen Sie mir nicht zugeben , daß ec in
einer Weise abgefaßt ist , die mich stutzig und schließlich an Ihnenirre machen mußte ? "

„Nein , Miß Aram ! Eben die Abfassung des Briefes , der
niedrige und rohe Ton , worin er von Anfang bis zu Ende ge¬halten ist , mußte Sie zur Erkenntniß kommen lassen , daß ich
ib» nie und nimmer geschrieben haben konnte ! Sie kannten mich
zu jener Zeit wenig , das ist wahr , aber immerhin zu gut , als daß
Ihr Glaube an meine Redlichkeit dieser roh angelegten Jntriguc
so rasch zum Opfer fallen durfte ! Zum mindesten hatte ich ein
Anrecht auf Ihre Offenheit ! Sie mußten mir die Möglichkeit
geben , etwas zu meiner Rechtfertigung und Vertheidigung zu
thun , oder aber mich» wenn ich als schuldig erkannt wurde , mit
eigenem Mund verurtheilen und — verbannen .

"
Jeffamine hatte , während er sprach , das Gesicht in den Händen

verborgen ; sie athmrte kurz und schnell. Er sab , daß sie ties
erregt war , und verstummte .

Eine Weile war das Knistern des Feuers das einzige Geräusch
in dem traulichen Raum . Dann ließ die Herrin von Aramhall
langsam die Hände von ihrem Antlitz sinken und sagte : „ Sie
haben in Allem recht, Mr . Harvay ! Ick bekannte meine Schuld
ja auch bereits wiederholt und bestrebte mich redlich» sie zu sühnenund meine Reue zu bethätigen - Daß ich das Geschehene nicht
auszulöschrn vermochte , war mir klar ; trotzdem hoffte ich auf
Ihre volle Vergebung .

"
Sein Antlitz trug wieder den alten , milden Ausdruck und er

streckte seine Hand aus und erfaßte Jeffaminens schlaff bcrab -
hängende Rechte mit warmem Druck . „Vergeben Sie mir , Miß
Aram, " sagte er weich, „daß ich mich von der Erregung des
Augenblicks dazu Hinreißen ließ, Worte des Vorwurfs zu sprechen ,zu welchen ich schon um meiner Ueberzeugung willen , daß wir
unter einem höheren Einstuß handeln , nicht berechtigt bin . Außer¬dem ist mein Herz so übervoll von Dank —"

Sie unterbrach ihn durch eine schnelle Handbewegung . „GlaubenSie , daß das Geschehene noch einmal auszulöschen ist. Mr . Har¬vay ? " fragte sie mit warm aufstrahleydem Blick.
„ Es soll ausgelöscht sein , sobald ich erfahren habe , wer denSchlag ausführte , und ob meine Unschuld klar erwiesen ist, " ent -

gegncte er- „ Wer schrieb jenen Brief , Miß Aram ? Wissen Sieauch das ? "

„ Ich glaube es zu wissen, " lautete ihre Antwort , und dannbegann sie , dem aufmerksam Aufhorchenhen die Geschichte vonEthels Geständniß zu erzählen . Vieles , was nur indirekt dazugehörte , knüpfte sich daran , so daß Roland Harvay am Endeüber Alles Bescheid wußte , was sich nach seinem Scheiden ausPriscilla 's Haus zugetragen , auch über die Seelenkämpfe Jessa -
minens und den Ernst ihrer Reue .

„ Gedenken Sie , Sir Warwick zur Rechenschaft zu ziehen ,Mr . Harvay ? " fragte Jessamine , nachdem sie geendet .Er schüttelte das Haupt . „ Nein , Miß Aram ! Mag ein An¬derer über ihn richten . In Gottes Namen sei nun dieses dunkleBild aus dem Buch der Erinnerungen ausgelöscht . Möchte Ihnendie Zukunft nur lichte Bilder in dasselbe einzeichncn !"
„Mir , Mr Harvay ? Mir allein ? Verzichten Sie so vollkommen auf alles Lebensglück? "
Wenn Arbeit und strenge Pflichterfüllung glücklich zu machenvermögen , wovon ich fast überzeugt bin , dann nicht , Miß Aram !Aber ich weiß ja noch gar nicht , wann und in wie weit ichmeiner Kräfte wieder Herr werde und ob nickt — " Er stockteund etwas wie eine düstere Wolke verdunkelte seinen Blick .„Nun , Mr . Harvay , habe ich nicht ein kleines Anrecht aufIhr Vertrauen ? "

„ Das größte . Aber meine Zukunft liegt zur Zeit noch ganzdunkel vor mir Zunächst muß ich meine Gesundheit auf alleArt zu kräftigen versuchen und gedenke , mich zu diesem Zweckauf einige Wochen mit Robert Westen nach dem südlichen Frank¬reich zu begcken. Er hat dort in Angelegenheiten seines Berufes
zuckhun , was sich günstig genug für mich .trifft .

"
Jeffamine verharrte einige Sekunden lang in Schweigen , dannsagte sie : „ Gedenken Sie Aramhall bereits in den nächsten Tagen

Die schlichten Betrachtungen sind die reife Frucht eines Lebensvoll Arbeit am eigenen Herzen und muthen den Leser in klarerRuhe und herzgewinnender Liebe als ein Ausdruck des christlichenLebens an .
Der so äußerst geringe Preis von I M . 20 Pf . für dieseVolksausgabe , deren Ausstattung dabei durchaus ansprechend undgeschmackvoll ist, ermöglicht seine Anschaffung auch weniger Be¬mittelten .

Bilder aus der Chronik Bacharachs und seiner Thiiler .Ein Stück rheinischer Orts - und Kirchengeschichte von KarlTheile , evangelischem Pfarrer in Bacharach . Gotha , Friedr .Andr . Perthes , 1891 . Preis 2 M .Gute Chroniken als beachtenswrrthe Beiträge zur Spezial -geschichte erscheinen heutzutage selten . In dem vorliegendenBüchlein wird uns durch den Pfarrer Theile ein lebensvollesund ansprechendes Stück Orts - und Kirchengeschichte vorgeführt .Wer den Rhein kennt , dem steigt mit dem Namen Bacharachein eckt rheinisches Landschastsbild von eigenthümlichem Reiz vorden Augen auf . Oben thront die Burg Stableck mit ihren
epheuuwsponnenen Trümmern ; in der Mitte ragt die ehrwürdigePeterskirche , zu deren Wiederherstellung diese Blätter ein Scherf¬lein beitragen möchten ; darüber hin grüßt als jüngere Schwesterdie Werners - Kapelle . Mit dem stimmungsvollen Eindruck derNatur verbindet sich der der geschichtlichen Erinnerung . Fastzwei Jahrtausende deutscher Vergangenheit ziehen an dem Geistdes Beschauers vorüber . Aus dieser Fülle Hai der fleißige Ver¬fasser geschöpft und ein Spiegelbild pfälzischer und deutscherGeschichte von mannigfaltigem Interesse sowohl kirchlicher als
kulturgeschichtlicher Art entworfen . Wo der Verfasser auf All¬
gemeines zurückgreifen mußte , hat er dies in knappster , aberstets inhaltsvoller und eigentbümlicher Weise gethan . Danebenaber wird man auf eine Fülle einzelner Züge stoßen , die einbesonderes Lickt auf die Eigenthümtichkeit rheinischen Lebens undWesens werfen und das Buck für jeden Freund geschichtlicherDarstellungen zu einer instruksivrn und angenehmen Lektüremachen werden .

Grüner , Die gewerbliche Bnchführung . (Verlag vonAdolf Bonz L Comp , in Stuttgart . ) Preis 1 M . 50 Pf . Dievon dem Verfasser mit großem Fleiß durchgeführte Arbeit könnenwir sowohl Lehrern , welche sich mit dem Unterricht in gewerb¬licher Buchführung befassen , als Schülern , welche dieselbe zuerlernen wünschen , als vorzüglichen Leitfaden empfehlen . Dieleichtfahliche Art , in welcher die verschiedenen Geschäftszweigebehandelt werden , ermöglicht es auch Handwerksmeistern , sich ineiner ebenso einfachen als pünktlichen Buchführung rasch zurechtzu finden . Sie können sich in Befolgung derselben über ihrenGeschäftsverkehr diejenige zuverlässige Uebersichtverschaffen, welcheheutzutage für jeden Gewerbetreibenden , der vorwärts kommenwill , unumgänglich ist.
Das Werkchen , welches außerdem den Fortschritten auf dem

handelswisscnschaftlichen Gebiet Rechnung trägt und mit alten ,überlebten Formen bricht , also manches neue bietet » wird inweiten Kreisen freudig begrüßt werden .

Handel und Verkehr .
Mannheim , 24 . März . Weizen per März 22.— , per Mai22 .45 , per Juli 22 .50 , per Nov . 21 .30. Roggen per März 19. — ,per Mai 18 .95, per Juli 18 .75, per Nov 17 .25 . Hafer per März16 20, per Mai 16 .50 , per Juli l6 .75 , per Nov . 15.15.Breme », 24 . März. Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬dard white loco tz .25 . Still . — Amerikanisches SchweineschmalzWilcox 34 ' /z , Armour 33 .
Köln » 24 . März . Weizen per März 22.25 , per Mai 22 .40,Roggen per März 19.10 , per Mai 18 .65. Rüböl per 50 üxper Mai 63 .— , per Oktober 65 . ^ .
Antwerpen , 24 . März. Petroleum - Markt . Schlußbericht .Rafstnirtes , Tvpe weiß,- disponibel 16V« , per März 16/ « , perApril 16 . per Mai 15V - Still . Amerikanisches Schweineschmalz »nicht verzollt , disvon . , 36V- Frcs .
Paris » 24. März . Rüböl per März 74 .25 , Per April 75 .—,per Mai - Aug . 76 75 , per Sept .-Dez . 78 . 75 . Fest. — Spiritusper März 42 .50 , per September -Dezember 41.75 . Fest . —

Zucker, weißer , Nr . 3 , per 100 Kilogramm , per März 38 .80 ,per Oktober - Januar 35 .80. Beh . - Mehl , 8 Marques , per

zu verlassen ? Morgen wollte , wie Sie wissen , Cbarley Leightonfür zwei Tage hier eintreffen , lediglich um Ihretwillen . "
„ Mein guter , kleiner Cbarley ! Natürlich werde ich, wenn Siemir auch weiterhin so gütige Gastfreundschaft gewähren , zummindesten den Rest dieser Woche noch hier verleben . Zudemglaube ich auch , Bob wird sich so schnell nicht losreißen können .Es ist mir ein schöner Gedanke , ihn geliebt und glücklich zuwissen , ,-Miß Aram , und ich danke Ihnen von Herzen, daß Siedas Wohl meines Freundes in so zartsinuiger Weise geförderthaben . "

„ Ich that in dieser Sache nichts , Mr . Harvay !" entgkHnete
Jessamine , ganz gegen ihre sonstige Art heftig und herb . „ Odermeinen Sie in der That , es bedürfte eines Dritten , um zweiwahrhaftig Liebende zu einander zu führen ? Die ächte Liebefindet allein ihren Weg , sie bahnt ihn sich selber durch Nachtund — Tod ! "

Er blickte sie einen Moment in höchster Ueberraschnng an .„Die berechtigte Liebe vermag das, " sagte er dann ruhig . „dieLiebe , welche frei ihr Antlitz erheben darf und des Willkommens
gewiß ist . Freund Bob befindet sich in diesem glücklichen Fall .Nun darf ich aber Ihre Zeit nicht länger für mich allein in
Anspruch nehmen , Miß Aram ! Haben Sie Dank für dieseStunde , welche mir viel wiedergab : vor Allem das Bewußtsein ,daß wir , wenn die Trennungsstunde schlägt, als Freunde scheiden!"

„ Als Freunde : ja ! Und das ist Alles , was er für die Zu¬kunft noch von mir verlangt !" murmelte Jeffamine vor sich hin ,nachdem Roland Harvay das Zimmer verlassen Einen Augen¬blick fühlte sie sich versucht, jene Zeit zurück zu wünschen, wo erin wünsch - und bewußtlosem Vorsichhinträumen ihr — und ibrallein — gehört hatte , da sie sich durch ihre aufopfernde Pflegeein Recht auf ihn erkauft , welches ihr niemals Jemand streitig
gemacht hätte ! In der nächsten Minute wies sie diesen sünd¬haften Gedanken mit Abscheu von sich , an jene unzähligen beißenGebete zurückdenkend , welche sie um Rolands Genesung zumHimmel cmporgesendet hatte . . . . Der Herr batte ihre großeSchuld nicht angesehen , hatte ihr Flehen erhört ! Durfte sie mehr
verhoffen als dieses ? "

( Fortsetzung folgt .)



März 61 . 10 , per April 6150 , pe^ Mai Juni 62 .50 , per Mai -
August 62 .60 . Fest . — Weizen per März 28 80 , per April
28 .80 , per Mai -Juni 28 .80 , per Mai -August 28.80 . Fest . -
Roggen per März 17 .75 , per April 18 . — , per Mai Juni 18.50,
per Mai -August 18 50 . Still . — Talg 63. - . Wetter : Schön .

New - Kork. 23 . März ( Schlußkurse. ) Pcl rleum in New Aork
6 .90 - 7 .20, dto . in Philadelphia 6 .90 - 7 .20 , Mehl 4 . 10, Nocher
Wmterweizen 1 . 18' , Mais per Avril 77 , Zucker fair lesin. MuSc
5 '/i„ Kaffee fair Rio 20. — , Schmalz per April — .
Gctreidefracht nach Liverpool 1 . Baumwolle -Zufuhr vom Tage

15 000 B . , dto . Ausfuhr nach Großbritannien 17000 B . , Ausfuhr
nach dem Eontinent 11000 B . , Baumwolle per Juni 8 .99 , perJuli 8 .97 . _

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in ffarlsrn e
>1eNe ReduktionSverhMiüff- : > Thlr ,

^ 1« Rmk.. t Gllldeu i>. W
— ! Rmk ., 7 Gulde« südd . und holliind .
— s Rmk, , I Froac — so Pfg . Frankfurter Kurse vom 24 . März 1891. l Lira

Ltaatspaviere .
Baden 4 Obligat . st. 101

. 4 „ M . 103
- 4 Obl . v . 1886 M . 105

Bayern 4 Obligat . M . 105
Deutsch ! . 4Reichsanl . M . 106

. 3 ' /, , M . 99

. 3 . M 86.
Preußen 4 Tonsols M . 105

, 3'
/- , M . 99.

Wtbg . 4/,Obl . v . 1879 M . 101 .
. 4 Obl . v . 75/80 M . 103

Oesterreich 4 Goldrente st. 97.
, 4 >/a Silberr . fl . 81.
, 4 ' /r Papierr . fl . 81.
, 5 Papierr . v. 1881 90

Ungarn 4 Goldrente fl. 93
Italien 5 Rente Fr . 94
Rumänien 5 Am.-R . Fr . 99.
dto . 4 Aeuß . Anl . v . 1889 — .
Rußland 6 Goldanl . R . —

» 511 Orientanl . PR . —.
. 5111 . PR . 77.

80
.80
8!)

.70
30
10
40
60

.20

.30
50

.70

.80

.70

20
4 )

.90

Port . 4' /- Anl . p . 1888 M . 84 80
. 3 Ausländ . Lstr . 57 40

Serbien 5 Goldrente Lstr . 92 —
Schweden 4 Oblig M . 102 60
Span . 4 Ausländ . P . 77 -
Berner 3'/- Obligat . Fr . 98 80
Egypten 4 Unis. Obl . Lstr . 98.5 )

. 3'/- Prioil . Lstr . 94 .30
Argent . bJnn . Goldanl . P . 63 40

Bank -Aktien.
4 '/, Deutsche R .-Bank M . 142 —
4 Badische Bank Thlr . 113 50

-- so Pf, ., t Pst . ^ »0 Rmk., I Dollar -
rubel — » Rmk. so Pfg , 1 Mark Baak»

4 Rmk. «
-- l Rmk . «>

> Silbe ,

5 Basler Bankverein
4 Berlin . Handelsges.
4 Darmstädter Bank
4 Deutsche Bank
4 Deutsche Vereinsb-
4 Deutsche Unionbank
4 DiSk . -Komm.-A .
5Oest . Kredit

159
M . 154 50

fl .
M . 160 40
M . 112.70
M . 79 -

Thlr 206 -
ö . fl . 273 "/«

s
217/ -
105' /«
188 ' 4
200 '/.

20

4 Rhein . Kreditbauk Thlr . 12180
4 D . Effektenb . 50°/, Thlr . 121 70
4D . Hyp. -Bk. Thlr . 50»/, 103 - j

Eisenbahn -Aktien.
Hess. Ludwigs-Bahn Thlr . 116 .20
4//- Pfälz .Max -Bahn fl . 147 .4 )
4 Pfälz . Nordbahn fl . 117 .—
4 Gotthardbahn Fr . 160. —
5 Böhm . Westbahn fl . 310 ' /,
5 Gal . Karl -Ludw . -B . fl . 187 ' /,
b Oest -Ung . St .»B . Fr .
5 Oest. Südbahn (Lmb . ) fl.
5 Oest . Nordwest fl
5 « » I-it. L . fl.

Eisenbahn -Prioritäten
4 Elisabeth steuerfrei M . 100 80
5 Mähr . Grenzbahn fl . 80 40
5 Oest . Nordwest v. 74 M .
5 « , lüt . 4.. fl.
5 „ „ 1-it. 6 .
3Raab -Oed .-Ebenf
4 Rudolf
4 , Salzkgut . stfr .
4 Vorarlberger
3 Jtal gar . E .-B . kl.
5 Gotthard IV. S .

M .

4 Gotthard IV. S .
4 Schweizer Central
4 dto . Nordost 85-87
5 Südbahn steuerfrei
4 dto .
3 dto .
5Ocst . -U.St .-B . 73-74 fl.
3 dto . I .-VU1 . Em . Fr .
3 8ivorn . 0 . v . u . v/2 Fr .
5 Toscan . Central Kr
5 Weststc .E .-lr. . 80 stfr . Fr .
6 South . Pacif . Tal . l -M

Pfandbriefe .
4 Pr .B . -K . -AVIl -IXTHlr. lOO
4 Preuß . Eentr -Bod -Kred.-

G . 85 ä 100 Thlr . 101
4 Rh . Hyp . S . 43-46 M . 100.
3 '/r dto. M . 93

Verzinsliche Loose.
Preuß . Präm . Thlr 172

adische Präm . Thlr 139" " Thlr . 140
Thlr . 129

94 60
93 20
7150

fl . 84 20
M . 1 0 70 3'/.

fl . — !4S . .
Fr . 57 60 4 Bayrische Präm
Fr . 102 80 4 Mein . Pr .-Pfb .

50

20 3 Oldenburger
— ,4 Oesterr. v - 1854
70 >4 , V. 1860

4 Stuhlw .Raab -Gr Thlr . 104 80
Unverzinsliche Loose

per Stück in M .
Ansbach -Gunzenh.
Augsburger
Braunschweiger Thlr . 104 .50
Freiburger Fr . 31 50
Kurhessische Thlr . 327 . —
Mailänder Fr - 10 20.40
Meininger fl. 27 .90
Oesterrncher v 1864 fl . 325 —
dto . Kredit v . 1858 fl .
Schwedische Thlr . 84 —
Ungar . Staats fl. 259 80

Wechsel und Sorte ».
Amsterdam fl. 100 168.70
London Lstr 1 20.38

Thlr . 128 80!20 Franken-Stück
1».

16 16
20 29

Industrie -
Aktie« .

3' Freiburg v 1888 D . —
3 Karlsruhe v . 1886 M .

fl. 121 . — Engl - Sovereigns
fl . 126 30 Obligationen «ud

, ibe v .
fl 38 50 Ettlinger Spinnerei st .
fl . 29 — Karlsruh . Maschinenf M

Bad - Zuckers . Wagh . fl.
3 Deutsch Phönix 20' /E

Rheinische Hy wtheken
Bank 60° - r-" '

87 62
120
149 -

. . . 7« Tllr . 12680
5 Westeregeln-Alkali-W - 150 20
5 Dortmund . Union M 112 -
5 Alpine Montan abgest . —
4 ' /, dto . M - 99 .40
4 Rom i. G S . I Lire
4 dto , Ser . 11 - VI Lire 83.80

Standes oerrl . Anlehen .
4 Nsenb -Büdingcn fl 122 —

80.80 3'/« Asenb -Birstein 87 M . 91 -Paris Fr . 100
40 Wien fl. 100 178 40 Reichsbank-Discont 3 .10/Dollars in Gold 4 .16 !Frankfurt ^r Bank-DiSc>nt 3

SÄvnti« , Frmlkfilrttr Vtrslchtruugs - Gejelljchast.
Einnahmen . HewlNN und Derlust -Mechnung für das Jahr 1890 . Ausgaben .

Saldo aus 1889

L . Lrbkns-Versicherung.
u . Prämien -Ueberträge und Reserven aus 1889
b . Schaden-Reserve aus 1889 .
o. Prämien . - .
ü - Polize -Gebühren .
e . Capital -Einlagen für Leibrenten .
1. Reserve-Werth bei Rückversicherungs - Gesell¬

schaften .
Z . Zinsen .
I>. Vorjährige Dividenden - Reserve für die mit

Gewinnantheil abgeschlossenen Versicherungen
i - Kriegsversicherungs- Prämien .

K. Kriegsversichcrungs-Reservesond aus 18>9

6 . Fruer -Vrrsicherung.

10,954,536 /70
168,157 16

1,758491 ?57
4 396 75

132,125 45

19,117

1,154,328
427 536

646,172
3,714
2,273

50
48

31
05/
6(1 15,251 732 57

57

s Prämien -Reserve aus 1889 .
I>- Schaden -Reserve aus 1889 .
e- Prämien , abzüglich der Storni . 2,525904ä . Polize - Gebühren rc . . 35L58

1,307,576
132,009

v . Transport-Versicherung.
s,. Prämien Reserve aus 1889 . . . ,
d- Schaden- Reserve aus 1889
o. Prämien , abzüglich der Storni , Bonificatio-

nen und Courtage .ä . Polize - Gebühren .

L . Unfall -Versicherung
u. Prämien -Reserve aus 1889 . . .

73,671
93,634

875,908
644

36

62,
89 4,000,748

74/

8»

87

1,043,858 67

b . Schaden -Reserve aus 1889 .
o. Prämien , abzüglich der Storniä . Polize -Gebühren .

63,092
15,265

198,981
3,948

40
29
8A
10

Zinsen .

281,287 68

206 .593 36

20,803 338

Man) am 3
72

! 7^ . Ledrns-Versicherung.
u, Borjähr . Guthaben bei Rückversicherungs - Ge¬

sellschaften .
b - Rückversicherungs -Prämien .
e . Provisionen .
6 Äerztlichc Honorare .s General -Ageniur -Bureaux u . Generalagentur -

Beamte .
1. Gezahlte Sterbefälle .
g Fällig gewordene Capitalien .
5 Gezahlte Renten . . . . - .
l . Rückgekaufte Pelizcn .
K, Prämien - Ueberträge , . . 906,896 .60
I Prämien Reserve . . . . „ 10,901,51841
m . Schaden - Reserve > .
u . Dividenden Conto für die mit Gewinn -Antheil

abgeschlossenen Versicherungen:
1 . bezahlt für das Jahr 1886 .
2. reservirt für die Jahre 1887/1890 . . .

o . Kriegsversicherungs-Reserve-Fond . . . .
U . Feuri -Veisichrluiig .

a Provisionen und Aaenturunkosten . . . . .b . Rückversicherungs Prämien .
o. Gezahlte Schäden .
st Reserven:

1 . für laufende Risiken . 1,346,723.98
2 . für schwebende Schäden „ 165,032 .— !

1,033,227
193,600
80,584
10,322

70
95
77
60

9,930 ,60
698,215 92
107,136 j69
86,766 25
79,8lO 79

11,808,415
101,793

123,663
722,925

01
77

72
78

6,067 2545,062,461 8̂6

333,379 98
811,272 01
668,535 74

1 .511,755 98 3,324,943 71
0 . Transport-Versicheinng

a , Provisionen und Aaenturunkosten . / 82,712d . Rückversicherungs-Prämien
52

406,154 !8I
ahlte Schäden . . 147,352 j9IGez

Reserven:
1 . für laufende Risiken . 76,462 41
2 . für schwebende Schäden „ 100,266 .— 176.728 !41 812,948 65

I) . Unfall -Versichcrnng.
» . Provisionen und Aaenturunkosten
1>, Rückversicherungs-Prämien , .
o. Gezahlte Schäden .ä , Reserven:

1 . für laufende Risiken . ^
2 . für schwebende Schäden „

33,133
25,665
52,931

39

96,692 40
35,401 .95 132,094 35 243,824 96

L . Lours- Vkrlust auf Effectrn -er
Gkfrllfchaft , nach dem Cours vom
31 . December 1890 .

I . Unkosten.
a , Steuern , öffentl . Abgaben, Feuerlöschbeiträge

und Ausgaben für gemeinnützige Zwecke . .d . Beitrag zur Wittwen - und Waisen -Pensions-
kasie der Beamten der Gesellschaft . . . .

e , Verwaltungs - , Organisations - und sonstige
Geschäfts- Unkosten .

0 . /Abschreibungen ans Rralitiitrn -
Lonto . j

H . Uederschuß .

26,421 25

74,000 99

8,290 75,

564,021 60 646,322 34

^ 17,000 —
669,415 95

An Actien- Wechsel- Conto . fl . 9,000,000 - 42g 571
» Caffa -Conto . . iio '

57<)
» Wechsel - Conto . ! ^ '

590Effecten-Conto . 874 ^025
12,905

'
258

1,090,000
ypotheken -Conto . . .
tralitäten -Conto . .

Zinsen-Conto :
Stück-Zinsen auf Effecten,

Guthaben bei Banquiers und
Agenturen -Conto

onstigen Debitoren 66,892 48
170,849 ;34

Rückversicherungs - Gesellschaften - Conto .
^
26113 58 ^

Prämien - Rückflands-Conto : ' !
Rückständige Prämien -Raten für LebensversicherungenConto beliehener Polizen für Lehens -Versicherungen .Reserve-Werth bei den Rückversicherungs - Gesellschaften fürLebens -Versicherungen .

373,687
1,125,841

1,154,328 50 ,

34,109,871 47 !
Frankfurt a . M . , den 21 . März 1891 .

Dezember 1890.
20,803,338 l72 ! ^

Per Aktien Capital - Conto . fl 10,000 .000 —
„ Gewinn Reserve Fond -Conto .
, Schaden-Reserve- Conto :

der Feuer-Versicherung. ^
„ Lebens - „ . ,
,, Transport , . „
.. Unfall - ,, - . . „_

„ Conto der Prämien - Rcserven und Ueberträge:
der Feuer- Versicherung . 1,346,723 98

„ Lebens - „ . „ 11,808,415 .01
» Transport - „ . . 76,462 41
„ Unfall - , . 96,692,40
» Kriegs - „ . . . 6,06725

„ Conto für außerordentliche Reserven

17,142,857
1,IM,000

14

165,032 -
101,793 .77
100 .266 .—
35,401 95 402,493

13,334,361
250,OM

72

SO

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffeutliche Zustellung.K .921 . 1 . Nr . 5248 . Mannheim .

Johann Herrmann in Mannheim ,vertreten durch Rechtsanwalt Ur , Lob ,
klagt gegen seine Ehefrau , Maria , geb.Brendlin , zur Zeit an unbekannten Or¬
ten abwesend , wegen grober Verun¬
glimpfung des Klägers , mit dem An¬
träge auf Ehescheidung , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die IV Civilkam-
mer des Gcoßh . Landgerichts zu Mann
heim auf :
Donnerstag den 18. Juni 1881 ,

Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

ZumZwecke der öffentlichen Zustellungwird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 19 . März 1891 ,
Strauß ,

Gerichtsfchreiber des Gr , Landgerichts.
Äonkursvrrfa- ren .

K .904 Nr . 6805 . Waldshut . In
dem Konkursverfahren über das Ver
mögen des Maurers Konrad Raufer
von Dogern ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters und
zur Erhebung von Einwendungen gegendas SchlußverzeichnißSchlußtermin auf

Montag den 20 . April 1891 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt .
Waldshut , den 21 März 1891 .Der GerichtssckreiberGr .Amtsgerichts :

Mohr .
K .905 . Nr . 1 Nr . 14,615. Mann¬

heim . In dem Konkursverfahren über
das Vermögen des Wirths Friedrich
Hoffart in Mannheim ist Termin zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters auf Dienstag den 7 . April
l . I . , Vormittags 9 Uhr , vor Gr .
Amtsgericht Hl Hierselbst bestimmt .

Mannheim , den 24 . März 1891 .
Gerichtsschreiberci des Gr . A mtsgerichts.
_ Galm .

K .903 . Mannheim .
Bekanntmachung.

Zur Fortführung der Vermeffungs-
werke und der Layerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen rst im Einverstänoniß
mit den Gcmeinderäthen der betheilig¬
ten Gemeinden Tagsahrt jeweils auf
dem Rathhause der betreff . Gemeinde
anberaun t, für die Gemarkung :

1 . Neckarau , Mittwoch den 1 .
Apvil d . I , Vormittags 8 Uhr ;
Sandhose « mit Kirschgartshau¬
sen, Sandtorf und Schaarhos :

Montag den 6 . April d . I .,
Vormittags 9 Uhr ;
Fendenheim , Donnerstag den
9 . April d . I . , Vorm . 8 Uhr ;
i . äferthal , Montag den 13.
April d . I, , Vormittags 8 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntnis ge¬
setzt , daß das Verzeichniß der seit der
letzten Fortführung eingetretencn, dem
Gemeinderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
rend 8 Tagen von heute ab zur Ein¬
sicht der Betheiligten auf dem Rathhause
aufliegt : etwaige Einwendungen gc« eu
die in dem Verzeichniß vorgemerkten
Veränderungen in dem Grundeigenthum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
sind dem Fortführungsbeamten in der
Tagsahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden glcich-
eitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung jiz,ihrem Grundeigenthum

eingetretenen, aus dem Grundbuche
nicht ersichtlichen Veränderungen dem
Fortführungsbeamten in der bezeichnten
Tagsahrt anzumclden. lieber die in der
Form der Grundstücke eingetretencnVer¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handriffe und Mcßurkundcn vor der

agfahrt bei dem Gemeinderath oder

2.

3.

KH68.

Dividcndcn- Reserve-Conto für die mit Gewinn -Antheil ab
geschlossenen Lebens -Versicherungen . 722,925 78

Rückverstcherungs - Gesellschaften- Eontv . 145,231 28
Diverse Crcditoren . 274,327 j72Beamten -Unterstützuugs- evcnt . Pensions - Conto . . 68,258 !83Gewinn- und Verlust-Conto : >

Ueberschuß . . 669^415^95 ^ der Tagsahrt bei dem FortführungS -
34,109,871 !47 beamten abzugeben , widrigenfalls die¬

selben ans Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Mannheim , den 24. März 1891 .
Der Bezirksgeometer:

Lripf .

Die Direktion.

Druck « uh Brrlag der G . Braun 'schen Hofbuchdruckerei .


	[Seite 1]
	[Seite 1]

